
der adler  11/2018 Gratulat ion  41

Hans Braitmaier feiert in diesen Tagen seinen 90. Geburtstag. 
Seit 1954 ist er im Flugsportverein Herrenberg aktiv – damit ist 
er das an Mitgliedsjahren älteste Mitglied des Vereins. 

Kurz nachdem das private Fliegen in Deutschland wieder er-
laubt war, fand im Jahr 1954 die Gründungsversammlung des 
Vereins statt, bei der Hans Braitmaier dabei war. Auf dieser wur-
de beschlossen, einen Schulgleiter SG 38 zu beschaffen, der in 
den Anfangsjahren auf dem Wächtersberg, Eutingen, Decken-
pfronn und Unterjesingen geflogen werden sollte. Da es kein 
Fahrzeug zum Transport des SG 38 gab, stellte Hans seinen Lkw 
aus dem elterlichen Baugeschäft zur Verfügung, das er mit sei-
nen Brüdern Siegfried und Gerhard führte. An einem Sonntag-
morgen wurde das erste Vereinsflugzeug dann mit Trompeten-
musik durch die Stadt gefahren. 

Den Entschluss, das Fliegen zu lernen und den Pilotenschein zu 
machen, hatte er zu diesem Zeitpunkt längst gefällt. Die Flug-
zeughalle vom Wächtersberg war das erste Bauprojekt und 
wurde gemeinsam mit den Fliegerkameraden von Wildberg 
aufgebaut. Am Wächtersberg folgten auch die ersten Flugstun-
den am Hang. 

Große Verdienste erwarb sich Hans Braitmaier bei allen Bau-
projekten des Vereins. Der Bau des Flugplatzes, der Flugzeug-
hallen, des Casinos, der Tankstelle, des Towers und der Werk-
statt wurden von ihm maßgeblich geplant, gestaltet und 
verwirklicht. Er war fachkundiger Baumeister und Bauherr in 
einer Person. Der Verein verdankt ihm seinen heutigen hohen 
Immobilienwert. 

Von Anfang an dabei

Das Vereinsleben und die Kameradschaft standen damals wie 
heute für Hans im Vordergrund. Im Verein war er aktiv als Pilot, 

AN MITGLIEDSJAHREN ÄLTESTER IM 
FLUGSPORTVEREIN HERRENBERG 

GRATULATION ZUM 
90. GEBURTSTAG VON  
HANS BRAITMAIER 

Hans Braitmaier in der Aquila A210 des Flugsportvereins Herrenberg

als Flugleiter und in vielen weiteren Positionen wie zum Beispiel 
als zweiter Vorsitzender und als Ausschussmitglied. Ständig 
kümmerte er sich zusammen mit seinem Bruder Gerhard dar-
um, das Fluggelände in Schuss zu halten. 

Die Entwicklung im Flugzeugbau erlebte er mit: Vom einsitzigen 
Schulflugzeug SG 38 mit Gummiseilstart, der Super-Edelweiß 
mit V-förmigem Heckleitwerk, die für  Olympia gebaut wurde, 
bis zum Ventus, der heute als Hochleistungsflugzeug im Verein 
im Einsatz ist. In den Anfängen gab es nur den Segelflug, bei 
welchem er 3.500 Flugstunden sammelte. Das Leistungsabzei-
chen Höhendiamant mit mindestens 5.000 Meter Startüberhö-
hung erflog Hans in Saint Auban/Frankreich mit 8.900 Meter 
Gesamthöhe.  Seine längste ausgewertete Strecke war ein 
Ziel-Rückkehrflug über 300 Kilometer mit der K6. Auch machte 
er die Ausbildung zum Motorflugpiloten und verbuchte 1.000 
Motorflugstunden.

Verbundenheit und Interesse am Verein

Bis zum Alter von 84 Jahren flog Hans alleine. Auch heute ist 
der Jubilar noch sehr interessiert am Verein und fliegt auch mit 
90 Jahren gerne mit. Am Wochenende hält er sich besonders 
gern am Segelflugstart auf. „Es ist schön, in so einem intakten 
Verein Mitglied zu sein. Wir haben einen klasse Flugpark, eine 
tolle Technik und viele aktive Mitglieder. Und es freut mich be-
sonders, dass wir so viele Jugendliche haben, die sich einen Rat 
von uns Älteren holen und sich mit uns austauschen. Daher 
komme ich immer wieder gerne auf den Flugplatz“, sagt Hans. 

Wir gratulieren Hans Braitmaier von ganzem Herzen und wün-
schen ihm und seiner Frau Doris alles Gute. 

Text: Claudius Banani
Foto: Tilmann Tertel
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Anmeldungen zu den Lehrgängen kön-
nen nur berücksichtigt werden, wenn 
die Voraussetzungen nach den „Richtli-
nien für die Ausbildung des Technischen 
Personals im DAeC“ erfüllt sind. 

Der Anmeldung müssen die verlangten 
Unterlagen wie Lichtbild bzw. Techni-
scher Ausweis beiliegen. Die Ausschrei-
bung und Durchführung erfolgt vorbe-
haltlich möglicher Änderungen der 
EASA Part 66 Regularien für Technisches 
Personal. 

Die Technischen Lehrgänge vermitteln 
das erforderliche Fachwissen zur Aus-
übung der Pilot/Owner-Rechte bei War-
tungsarbeiten, wie in VO (EG) 
1321/2014, Part M, Anhang VIII be-
schrieben.
Übernachtungen auf dem Klippeneck 
beinhalten das Frühstück. 

1. Zellenwart-Lehrgang (Holz- und Ge- 
mischtbauweise sowie FVK-Bauweise) (B) 
am Segelfluggelände Klippeneck

 vom 28.01. bis 02.02.2019
 vom 04.03. bis 09.03.2019
 vom 28.10. bis 02.11.2019
 vom 25.11. bis 30.11.2019

Eigenbeteiligung  273 Euro für die Aus-
bildung und Unterkunft. Die Kosten für 
Anreise und Verpflegung sind in dieser 
Gebühr nicht enthalten.

2. Werkstattleiter-Lehrgang (B) am 
Segelfluggelände Klippeneck
 vom 14.01. bis 19.01.2019
WL2 (Werkstattleiter für FVK-Bauweise)

 vom 11.11. bis 16.11.2019 
WL1 (Werkstattleiter für Holz- und   
Gemischtbauweise) 

Eigenbeteiligung 397 Euro für WL2; 289 
Euro für WL1 für die Ausbildung und 
Unterkunft. Die Kosten für Anreise und 
Verpflegung sind in dieser Gebühr nicht 
enthalten. 

3. Motorenwart-Lehrgang (Motor-
segler und UL) (B) am Segelfluggelän-
de Klippeneck

 vom 24.04. bis 27.04.2019 (M1) 
 vom 02.10. bis 05.10.2019 (M1) 

Eigenbeteiligung 296 Euro für die Aus-
bildung und Unterkunft. Die Kosten für 
Anreise und Verpflegung sind in dieser 
Gebühr nicht enthalten. Bei diesem 
Lehrgang werden ausschließlich Kennt-
nisse über die Wartung von UL- und 
Motorseglermotoren vermittelt. Die Be-
rechtigung für kleine Reparaturen an 
der Zelle muss im Zellenwart-Lehrgang 
erworben werden. Der Anmeldung ist 
eine Einweisungsbescheinigung beizu-
fügen, aus der hervorgeht, dass der An-
wärter Musterkenntnisse besitzt und 
mindestens an einer 100-Stunden-Kont-
rolle mitgewirkt hat. (Entsprechende 
Formulare können beim BWLV angefor-
dert werden.)

4. Motorenwart-Lehrgang  (Flugzeuge) 
am Flugplatz Ammerbuch (B)
 am 12./13.07.2019  (M2)      

Eigenbeteiligung 187 Euro für die Aus-
bildung. Die Kosten für Anreise, Unter-
kunft und Verpflegung sind in dieser 
Gebühr nicht enthalten. Aus Gründen 
der Effektivität werden maximal zehn 
Teilnehmer zugelassen. Bei diesem Lehr-
gang werden ausschließlich Kenntnis-
se über die Wartung von Flugzeugmo-
toren vermittelt. Der Lehrgang ist als 
Weiterbildungslehrgang für Motorseg-
lerwarte alter Prägung und Motoren-
warte MS/UL (neuer Prägung) zu verste-
hen. Die Berechtigung für kleine 
Reparaturen an der Zelle muss im Zel-
lenwart-Lehrgang erworben werden.

5. Fallschirmwart-Lehrgang am Segel- 
fluggelände Klippeneck
 am 16./17.03. und 23./24.03.2019

Eigenbeteiligung 231 Euro für die Aus-
bildung und Unterkunft. Die Kosten für 

Anreise und Verpflegung sind in dieser 
Gebühr nicht enthalten. 

6. Flugzeugschweißer-Wiederholungs- 
prüfung
entfällt für 2019. Die Prüfung wird alle 
zwei Jahre durchgeführt.

Alle Lehrgänge, für die ein Antrag 
auf bezahlte Freistellung im Sinne 
des Bildungszeitgesetzes möglich 
ist, sind mit einem (B) markiert. In-
formationen hierzu finden Sie auf 
unserer Homepage (www.bwlv.de).

Meldeschluss
ist jeweils drei Wochen vor Lehrgangs-
beginn mit dem entsprechenden Form-
blatt an:

Baden-Württembergischer Luft-
fahrtverband
BWLV-Technischer Betrieb
Scharrstraße 10
70563 Stuttgart

Unter dieser Anschrift sowie auf der 
BWLV-Homepage sind die genannten 
Formblätter erhältlich.

Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Die 
Reihenfolge des Eingangs entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Nach Ein-
gang der Lehrgangsgebühr werden die 
Lehrgangsunterlagen verschickt. Den 
Teilnehmern wird empfohlen, sich vor 
dem Lehrgang mit den Unterlagen zu 
beschäftigen, denn während des Lehr-
gangs besteht wenig Gelegenheit hier-
zu.

Bewerber, die nicht BWLV-Mitglied 
sind, bezahlen einen erhöhten Ge-
bührensatz.

TECHNIK

BWLV-TECHNISCHER BETRIEB

AUSSCHREIBUNG DER TECHNISCHEN  
LEHRGÄNGE 2019 Stand 10/18
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Die dritte Durchführungsverordnung zur 
Verordnung über Luftfahrtpersonal fristet 
gewöhnlich ein eher unscheinbares Dasein. 
Seit Juni des vergangenen Jahres war sie 
aber in vieler Munde, weil man in der im 
Juni 2017 in revidierter Form veröffentlich-
ten Auflage einen erheblichen Verstoß ge-
gen den Datenschutz und den freien Willen 
des mündigen Bürgers, hier des Lizenzinha-
bers vermutete. Was war geschehen? 

Die 3. DV LuftPersV regelt im Detail, wie 
in Deutschland unter der Zuständigkeit 
des Luftfahrtbundesamtes die Überwa-
chung der Sprachkompetenz durchge-
führt wird. Mit der Neufassung im ver-
gangenen Jahr war die Verpflichtung zur 

Audio-Protokollierung des Prüfungsin-
terviews eingeführt worden, was Unver- 
ständnis und die Frage: „Warum denn 
das?“ auf den Plan rief. 

Der Ruf nach Datenschutz wurde laut, 
der Vergleich, man würde ja auch keine 
Flugprüfungsflüge aufzeichnen, wurde 
angeführt und für die über 200 Sprach-
prüfer der vom DAeC in Kooperation mit 
der AOPA betriebenen Sprachtestorgani-
sation (D-LTO-010) bedeutete das einen 
erheblichen Mehraufwand, weil nicht nur 
geeignetes Aufzeichnungsgerät, sondern 
auch hinreichend großer Speicherplatz 
vorgehalten werden musste. Immerhin 
führt die Organisation mehr als 2000 

Sprachprüfungen je Kalenderjahr durch. 

Nun ist ein Teil dieser Kuh vom Eis. Mit 
einer „Verordnung zur Änderung der 
Dritten Durchführungsverordnung zur 
Verordnung über Luftfahrtpersonal“ vom 
13. September 2018 ist die Audioauf-
zeichnung zumindest bei Verlängerungs-
prüfungen nun wieder optional; man 
kann, muss aber nicht. Da der Großteil 
der durchgeführten Prüfungen Verlänge-
rungsprüfungen sind, stellt dies eine er-
hebliche Vereinfachung für Sprachprüfer 
aller Testorganisationen dar. 

Text: Jürgen Leukefeld,  
Referent Motorflug im DAeC

DAEC-NEWS

SPRACHTESTS 

AUDIO-PROTOKOLL TEILWEISE WIEDER  
OPTIONAL 

Luftsportler, die an internationalen Meis-
terschaften teilnehmen möchten oder 
Rekordversuche planen, brauchen eine 
FAI-Sportlizenz. Dieser Nachweis kann 
auf der DAeC-Website online oder mit 
dem aktuellen Formular per Post bean-
tragt werden. Die neuen Lizenzen sind 

ab Antragstellung bis zum 31. Dezember 
2019 gültig. Die Nachweise werden an 
Luftsportler in DAeC-Verbänden abgege-
ben. Die Gebühr beträgt 18 Euro. Wer 
online bestellt und bezahlt und auf den 
Ausdruck verzichtet, wird für zehn Euro 
in die FAI-Datenbank eingetragen. Die 

FAI-Sportlizenzen ersetzen nicht die ge-
setzlich verlangten Berechtigungen. Wei-
tere Informationen gibt es online unter 
www.daec.de/service/fai-sportlizenz.

Text: DAeC

WETTBEWERBSPILOTEN  

FAI-SPORTLIZENZEN 2019 JETZT BESTELLEN 

IN EIGENER SACHE:  
DUO DISCUS „BW4“ STEHT ZUM VERKAUF
Der BWLV bietet seinen Duo Discus „BW4“ zum Verkauf an. 

Hierzu gibt es folgende Daten: 
Baujahr: 1999, Werk-Nr. 199, 1.941 Starts, 2.494 Std., ARC bis 06.03.2019, Gurte bis 2022, Kupplungen bis 2.875 Starts, 
Winglets, Becker-Funk  AR 6201, LX 8080, FLARM,  Cobra-Anhänger.
Preis: 83.000 Euro incl. MWSt. (MWSt. in Höhe von 7% ausweisbar)

Kontaktadresse: Reinhard Diez, 0163-3499151, reinhard.diez@lasso.de
Text: red. 

BWLV-MITTEILUNGEN
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BWLV-TERMINSERVICE 2018/19 (Alle Angaben ohne Gewähr)

von bis Sp. Maßnahme Ort

28.10.18 01.11.18 LJ  BWLV-Jugendleiter-Grundlehrgang – Info: gassmann@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
29.10.18 03.11.18 T (B) Zellenwart-Lehrgang – Info: birkhold@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
31.10.18 04.11.18 FB Balloncamp der Luftsportjugend – Info: www.luftsportjugend.com Feriendorf Sonnenmatte/BW
02.11.18 04.11.18 LJ BWLV-Jugendleiter-Fortbildungslehrgang – Info: gassmann@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
03.11.18  SF 77. Segelfliegertag in Koblenz – Info: www.daec.de Koblenz
03.11.18 04.11.18 SF Theorie-Lehrgang Ausbildung FI(S) TMG – Info: www.bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
07.11.18  A Theoretische Luftfahrerprüfung am Regierungspräsidium Stuttgart Regierungspräsidium Stuttgart
12.11.18 17.11.18 T (B) Werkstattleiter-Lehrgang WL1 – Info: birkhold@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
14.11.18  A Theoretische Luftfahrerprüfung am RP Stuttgart (Außenstelle Freiburg) Regierungspräsidium Freiburg
17.11.18  MF BZF I – Zusatz Sprechfunk Englisch VFR – Info: www.motorflugschule.info BWLV-Motorflugschule Hahnweide
17.11.18  A DFS-Pilotentag – Info: www.dfs.de Langen b. Frankfurt/Main
18.11.18  A BWLV-Mitgliederversammlung, 10 Uhr – Info: www.bwlv.de Filderhalle Leinfelden
21.11.18  A Theoretische Luftfahrerprüfung am Regierungspräsidium Stuttgart Regierungspräsidium Stuttgart
22.11.18  A Theoretische Luftfahrerprüfung am Regierungspräsidium Stuttgart Regierungspräsidium Stuttgart
25.11.18  MD Saalflug Schorndorf, LMM – Info: beschwende@t-online.de Brühlhalle Schornbach
26.11.18 01.12.18 T (B) Zellenwart-Lehrgang – Info: birkhold@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
28.11.18  A Theoretische Luftfahrerprüfung des RP Stuttgart (Außenstelle Freiburg) Regierungspräsidium Freiburg
30.11.18 02.12.18 LJ BWLV-Gipfeltreffen, Bezirkstreffen – Info: koch@bwlv.de Burg Steinegg, Pforzheim
03.12.18  A Theoretische Luftfahrerprüfung am Regierungspräsidium Stuttgart Regierungspräsidium Stuttgart
05.12.18  A Theoretische Luftfahrerprüfung am Regierungspräsidium Stuttgart Regierungspräsidium Stuttgart
08.12.18  MF AZF Sprechfunk Englisch IFR – Info: www.motorflugschule.info BWLV-Motorflugschule Hahnweide
12.12.18  A Theoretische Luftfahrerprüfung des RP Stuttgart (Außenstelle Freiburg) Regierungspräsidium Freiburg
13.12.18  A Theoretische Luftfahrerprüfung am Regierungspräsidium Stuttgart Regierungspräsidium Stuttgart
19.12.18  A Theoretische Luftfahrerprüfung am Regierungspräsidium Stuttgart Regierungspräsidium Stuttgart
14.01.19 19.01.19 T (B) Werkstattleiter-Lehrgang WL2 – Info: birkhold@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
19.01.19  A Hexentreffen Baden-Württemberg – Infos: rein@bwlv.de Flugplatz Münsingen/Eisberg
25.01.19 27.01.19 A 45. nationales Hexentreffen der Luftsportlerinnen – Info: https://hexentreffen2019.jimdo.com Dresden
28.01.19 02.02.19 T (B) Zellenwart-Lehrgang – Info: birkhold@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
09.02.19  A BWLV-Seminar „Pressearbeit für Vereine“ - Info: buerkle@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
15.02.19  A Infoabend AK Sektoren – Info: www.bwlv.de Alte Turnhalle Herrenberg
15.02.19 17.02.19 A Theoret. Ausbildungslehrgang CRI- und FI(A)-Ausbildung – Info: www.bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
04.03.19 09.03.19 T (B) Zellenwart-Lehrgang – Info: birkhold@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
16.03.19 17.03.19 T Fallschirmwart-Lehrgang (Teil 1) – Info: birkhold@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
22.03.19 23.03.19 A (B) Auffrischungsseminar für Lehrberechtigte (Fluglehrer-Fortbildung) – Info: www.bwlv.de Filderhalle Leinfelden
23.03.19 24.03.19 T Fallschirmwart-Lehrgang (Teil 2) – Info: birkhold@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
24.04.19 27.04.19 T (B) Motorenwart-Lehrgang (Motorsegler u. UL, M1) – Info: birkhold@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
03.05.19 05.05.19 A Theoret. u. prakt. Ausbildungslehrgang CRI-Ausbildung – Info: www.bwlv.de N.N.
07.05.19 26.05.19 A Praktischer Ausbildungslehrgang FI(A)-Ausbildung – Info: www.bwlv.de N.N.
11.05.19 26.05.19 SF Praxis-Teil Ausbildung FI(S) TMG – Info: www.bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
30.05.19 02.06.19 UL Deutsche Meisterschaft Ultraleichtflug – Info: www.daec.de Mühldorf
12.06.19 16.06.19 SF Glasflügel-Cup 2019 – Info: www.glasfluegel.net SLP Bad Saulgau
15.06.19 22.06.19 SF Hockenheim-Segelflugwettbewerb – Info: http://sfc-hockenheim.de Flugplatz Hockenheim
12.07.19 13.07.19 T (B) Motorenwart-Lehrgang (Flugzeuge, M2) – Info: birkhold@bwlv.de Flugplatz Ammerbuch 
03.08.19 11.08.19 SF Qualifikation zur Junioren-DM – Info: www.edpa.de Flugplatz Aalen-Elchingen (EDPA)
04.08.19 10.08.19 LJ „Jugend fliegt“-Lager der Bundesluftsportjugend – Info: www.luftsportjugend.com Flugplatz Eisenach-Kindel
02.10.19 05.10.19 T (B) Motorenwart-Lehrgang (Motorsegler u. UL, M1) – Info: birkhold@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
28.10.19 02.11.19 T (B) Zellenwart-Lehrgang – Info: birkhold@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck
11.11.19 14.11.19 T (B) Werkstattleiter-Lehrgang WL1 – Info: birkhold@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck

25.11.19 30.11.19 T (B) Zellenwart-Lehrgang – Info: birkhold@bwlv.de Bildungsstätte Klippeneck

Legende: A = Allgemeine Veranstaltungen, FS = Fallschirmsport, FB = Freiballon, H = Hubschrauber, HG = Hängegleiten, M = Messe, MD = Modellflug,
 MT = Motorflug, MS = Motorsegler, SF = Segelflug, UL = Ultraleichtfliegen, LJ = Luftsportjugend, PR = Öffentlichkeitsarbeit, T = Technik
Terminhinweise schicken Sie bitte rechtzeitig an buerkle@bwlv.de. Lehrgänge und Fortbildungsmaßnahmen, die mit einem (B) gekennzeichnet sind, 
fallen unter die Regelung des Bildungszeitgesetzes (BzG). Das heißt, die Teilnehmer können hierfür unter bestimmten Voraussetzungen beim Arbeit-
geber eine bezahlte Freistellung beantragen. Näheres hierzu auf der Homepage (www.bwlv.de) und im adler (10/16). Bitte beachten Sie die gesetzlichen 
Fristen – der Antrag auf Freistellung laut BzG muss mindestens acht Wochen vorher eingereicht werden!
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Das Regierungspräsidium Stuttgart infor-
mierte kurzfristig alle Ausbildungsbetrie-
be in seiner Zuständigkeit über Probleme 
mit dem bisherigen Softwareanbieter für 
die Durchführung von Theorieprüfungen. 
Es ergab sich somit die Notwendigkeit, 
hier einen Wechsel zu vollziehen und die 
Prüfungen für eine Zeit lang auszusetzen. 

Dieses Problem ist nun gelöst: Die Ent-
scheidung für die zukünftige Prüfungs-
software fiel auf Aviationexam, eine Aus-
bildungs- und Prüfungsdatenbank und 
dem dort eingespielten PPL-Prüfungsfra-
genkatalog des DAeC. Über viele Jahre 
war und ist unser Dachverband Herausge-
ber des Werks, das Pilotengenerationen 
auf dem Weg ins Cockpit begleitete. 

Expertengruppen, die auch der BWLV tat-
kräftig unterstützte, erarbeiteten mit gro-
ßem Sachverstand die Prüfungsfragen 
und, um zeitgemäß zu sein, die Software 
in Kooperation namhafter Partnern wie 
zum Beispiel Eisenschmidt, der Deutschen 
Flugsicherung oder dem Deutschen Wet-

terdienst. Aber auch deutsche Hersteller, 
zum Beispiel Aquila, Extra, Schempp-
Hirth, DG Flugzeugbau oder Winter  
Instruments unterstützten die Arbeit des 
DAeC, um für einen größeren und aktuel-
leren Bezug zur Praxis zu sorgen. Des Wei-
teren besticht die Onlineversion durch ihre 
Aktualität, da Korrekturen und Änderun-
gen kontinuierlich eingearbeitet werden.

Die Umstellungsarbeiten beim Regie-
rungspräsidium auf das neue Prüfungs-
system laufen derzeit. 

Die nächsten Theorieprüfungen finden in 
Stuttgart an folgenden Terminen statt:
21.11.2018
22.11.2018
03.12.2018
05.12.2018
13.12.2018 
19.12.2018

Beim Regierungspräsidium Freiburg sind 
die nächsten Termine am 28.11.2018 
und 12.12.2018.

Es wird gebeten, bei der Anmeldung zur 
Theorieprüfung mehrere Wunschtermine 
anzugeben. Es ist damit zu rechnen, dass 
die November-Termine schnell ausge-
bucht sein werden.

Der BWLV begrüßt die Entscheidung der 
Luftfahrtbehörde und steht aktuell in  
engem Kontakt mit dem Vertriebspart-
ner Eisenschmidt, um zeitnah eine kos-
tengünstige Lösung für Vereine und 
Flugschüler anbieten zu können. Diese 
soll bis Mitte November vorliegen. Bei ei-
nem dringenderen Bedarf an Unterstüt-
zung kann Eisenschmidt mit einem zeit-
lich befristeten Sonderangebot Abhilfe 
schaffen. Interessenten werden in die-
sem Fall gebeten, sich direkt dorthin zu 
wenden.

Zur Entwicklung, zu Änderungen oder 
Ergänzungen wird der BWLV seine Aus-
bildungsbetriebe auf dem Laufenden 
halten.

Text: Martin Jost

AMTLICHES

MITTEILUNG DER LUFTFAHRTVERWALTUNG

KLARSTELLUNG ZUR TAUGLICH-
KEIT VON FLUGSCHÜLERN
Das Regierungspräsidium teilt nach ein-
helliger derzeitiger Ausfassung mit dem 
BMVI und LBA folgendes mit:

Nach § 16 Abs. 1 Nr. 2 LuftPersV ist die 
Ausbildung von erlaubnispflichtigem 
Personal nur zulässig, wenn der Bewer-
ber tauglich ist, sofern die Tauglichkeit 
der Tätigkeit nach gefordert ist. 

Nach Anhang IV MED.A.030 a) der VO 
Nr. 1178/2011 darf ein Flugschüler erst 
dann Alleinflüge durchführen, wenn ihm 
das Tauglichkeitszeugnis ausgestellt wur-
de, das für den Erhalt der betreffenden 
Lizenz erforderlich ist (Europarecht/An-
wendungsvorrang).

Die Luftfahrtverwaltung sieht hier entge-

gen § 16 Abs. 2 Nr. 2 LuftPersV die Mög-
lichkeit, die Tauglichkeit bis spätestens 
zum ersten Alleinflug nachzuweisen und 
nicht schon zu Beginn der Ausbildung.

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, 
dass eine bereits begonnene Ausbildung 
unter Umständen nicht angerechnet 
werden kann, wenn der Bewerber die 
Tauglichkeit für die angestrebte Lizenz 
bis zum ersten Alleinflug aus gesundheit-
lichen Gründen nicht erhält. Das Risiko 
trägt der Bewerber selbst. 

Insofern steht es dem Ausbildungsbe-
trieb frei, sofort ein Tauglichkeitszeugnis 
zu fordern.

Text: Regierungspräsidium Stuttgart

THEORIEPRÜFUNGEN FÜR DEN ERWERB EINER LUFTFAHRERLIZENZ

DAEC-FRAGENKATALOG WIRD IN  
BADEN-WÜRTTEMBERG EINGEFÜHRT

– Anzeige –
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Zum 25. September ist das Aeronautical 
Information Service Centre (AIS-C) der 
Deutschen Flugsicherung umgezogen. Es 
ist nun in einem neuen, moderneren Be-
triebsraum am DFS-Campus in Langen 
untergebracht.  

Die neue Postanschrift lautet:
DFS Deutsche Flugsicherung GmbH
Aeronautical Information Service 
Centre (AIS-C)
Am DFS-Campus 1
63225 Langen

Die Telefon- und Telefaxanschlüsse än-
dern sich wie folgt: 

AIS/ARO, Telefon 06103-707 5500,  
Telefax 06103-707 5505
Landeplatzüberwachung (LPÜ), Tele-
fon 06103-707 5511 oder 5512, Tele-
fax 06103-707 5513
NOTAM-Office, Telefon 06103-707 
5555, Telefax 06103-707 5556

Für die 58 Flugberater und zehn Mitar-
beiter im Betriebsbüro geht damit nach 
gut 16 Jahren die Zeit des Aeronautical 
Information Service Centre (AIS-C) in 
Frankfurt-Rödelheim zu Ende. Flugbera-
tungsdienste werden nun von Langen 
aus rund um die Uhr an jedem Tag des 
Jahres angeboten. Dazu gehören zum 

Beispiel die Aufgabe eines Flugplans, be-
vor ein Pilot sein Flugzeug startet, die Be-
reitstellung von Preflight Information 
Bulletins (PIB) oder die Veröffentlichung 
sogenannter NOTAM (Notice to Airmen) 
zu temporären Änderungen von Zustän-
den oder Verfahren, die für einen geord-
neten und sicheren Flugverkehr wichtig 
sind. Auch Anträge für die „Besondere 
Nutzung des Luftraums“, zum Beispiel 
bei Massenaufstiegen von Luftballons 
oder Skylaternen, werden im AIS-C bear-
beitet.

Text: DFS/red. 

FLUGSICHERHEIT

NEUE ANSCHRIFT

UMZUG DES AIS-C DER DEUTSCHEN FLUG- 
SICHERUNG

ABSCHIED

Eberhard Volk ist am 18. Juni an einem 
Herzschlag gestorben. Wir können es 
noch immer nicht fassen, dass er nicht 
mehr unter uns ist. Er fehlt uns sehr.

Am 1. Mai hatte er seinen 80. Geburts-
tag bei bester Gesundheit mit seiner Fa-
milie gefeiert. Mit den Segelfliegern 
wollte er auf jeden Fall auch noch feiern. 
Dazu kam es leider nicht mehr.    

DIE LUFTSPORTGEMEINSCHAFT HOTZENWALD 
TRAUERT UM EBERHARD VOLK

1967 trat Eberhard in die Luftsportge-
meinschaft Hotzenwald ein. Bereits ein 
Jahr später übernahm er in der Segelflug-
gruppe Wehr das Amt des Schriftführers. 
Dabei fasste er sein Engagement viel 
weiter, als es das Amt vorsah. Er über-
nahm 23 Jahre lang auch viele der Vor-
standstätigkeiten. Was ihn ganz beson-
ders auszeichnete, war seine ruhige, 
besonnene und diplomatische Art. In 
hitzigen Vereinsdebatten war er der ru-
hende Pol. Er verstand es, im richtigen 
Moment zu schlichten und Emotionen, 
die nicht zielführend waren, zu entschär-
fen. Ein gutes Einvernehmen lag ihm im-
mer sehr am Herzen. Eberhard begegne-
te seinen Vorstands- und Vereinskamer- 
aden immer aufrichtig und herzlich. 

Sein Engagement kam uns allen zugute. 
Man konnte sich auf ihn hundertprozen-
tig verlassen. Er war und ist für viele von 
uns ein Vorbild und war eine wichtige 
Stütze im Vereinsleben.

Als „fliegender Buchhändler“, der seinen 
Bauchladen mit ICAO-Karten, Flugbü-
chern und Abklebeband immer dabei 

hatte und der auch mal mit dem Motor-
segler die bestellte Ware an Nachbarver-
eine auslieferte, war er über die Grenzen 
des Hotzenwaldes hinaus bekannt und 
geschätzt. Nicht zuletzt auch durch seine 
Teilnahme an zahlreichen Hotzenwald-
wettbewerben, am Klippeneckwettbe-
werb und an der Landesmeisterschaft. 

Eberhard, der durch seine Frau Marianne 
zum Segelfliegen gekommen war, ge-
noss jeden Flug über dem schönen Süd-
schwarzwald und in Südfrankreich. Er 
hatte ein Auge für die herrliche Natur, 
die er immer sehr bewusst, staunend 
und wertschätzend wahrnahm. Er war 
ein begeisterter Botschafter für die 
Schönheit unseres Luftsports.  Wir trau-
ern mit seiner Familie um Eberhard und 
werden ihn in lebendigem Gedenken 
weiterhin an unserem Vereinsleben und 
der Fliegerei teilhaben lassen. 

Wir behalten unser Ehrenmitglied Eber-
hard dankbar in unseren Herzen.

Text: Uta Seewaldt
Foto: Werner Kramer

Eberhard Volk war Ehrenmitglied der LSG 
Hotzenwald und im Verein sehr beliebt
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Die Allianz Global Corporate & Specialty SE (AGCS) ist eine eigene Marke der Allianz Gruppe für 
Firmenund Spezialrisiken. Ihr Wirken konzentriert sich auf das komplexe Geschäftsfeld großer, 
individueller Unternehmens-Risiken, die oft auf multinationaler Ebene angesiedelt sind und mit 
Spezialgefahren einhergehen. Das Tätigkeitsfeld umfasst in erster Linie die kommerzielle Luftfahrt 
sowie Flughäfen und Raumfahrt. Versicherungsschutz wird für Sachschäden und Haftpflichtschä-
den angeboten.

Wer sein Flugzeug optimal versichern möchte, braucht möglichst klare Sicht. Und einen verlässlichen 
Partner auf Augenhöhe. Mit der Allianz gelangt beides in perfekte Balance. Denn unsere 100-jährige Erfahrung im 
Bereich der Luftfahrtversicherung bietet wolkenlose Konditionen für Ihre individuelle Lösung.

Kontaktieren Sie uns – wir freuen uns auf Ihre Nachricht!
Tel.  089. 38 00 19 301
Fax 089. 38 00 30 13
Mail: luftfahrt@allianz.com

Mehr Infos: agcs.allianz.com/luftfahrt

AGCS_GA_ad_A4_Adler_2016_final.indd   1 08.04.2016   13:57:17
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LUFTSPORT IN BADEN-WÜRTTEMBERG
WIR SIND DER LUFTSPORT IM SÜDWESTEN

Die Faszination Flugsport hat viele Gesichter. Segelfl ug, Motorfl ug, UL-Sport, Ballonfahren, Modellfl ug, Gleit-
schirmfl iegen, Fallschirmspringen, Kunstfl ug. Der BWLV ist die Heimat aller Luftsportler in Baden-Württemberg. 
Wir sind rund 11.000 aktive Mitglieder in etwa 200 Vereinen aus allen Sparten. Werde auch du ein Mitglied in 
dieser einmaligen Gemeinschaft der Luftsportler!

Die Betreuung unserer Luftsportvereine und Mitglieder erfolgt direkt durch die BWLV-Geschäftsstelle in Stutt-
gart. Ansprechpartner für jedes Mitglied sind dort die hauptamtlichen Mitarbeiter, die alle auf langjährige Erfah-
rung und fundierte Kenntnisse der Materie zurückblicken können. Sie stehen den Mitgliedern und Interessen-
ten gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Alle Infos fi nden Sie auch direkt auf der Website des BWLV – oder Sie rufen an: 

BLEIBEN SIE AUF DEM LAUFENDEN UNTER:

www.bwlv.de

Referat: Ansprechpartner Telefon-Nr. E-Mail-Adresse
  0711 22762- 0
Geschäftsführung Klaus Michael Hallmayer - 0 hallmayer@bwlv.de
Haushalt/Finanzen Martin Bayer -21 bayer@bwlv.de
Ausbildung/Flugsicherheit/Sport Martin Jost -22 jost@bwlv.de
Redaktion „der adler“/Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit/Sport/Wettbewerbe Simone Bürkle -23 buerkle@bwlv.de
Mitgliederverwaltung Petra März -24 maerz@bwlv.de
Buchhaltung Petra Baur -25 baur@bwlv.de
Buchhaltung/Verwaltung Martina Dobrinkat -26 dobrinkat@bwlv.de
Luftfahrttechnischer/EASA-Betrieb Matthias Birkhold  -30 birkhold@bwlv.de

TOP-TERMINE IM NOVEMBER 2018

77. DEUTSCHER SEGELFLIEGERTAG 

03.11. 2018  Koblenz

  Info: www.segelfl iegertag-2018.de

DFS-PILOTENTAG

17.11. 2018  Langen (bei Frankfurt a.M.)

  Info: www.dfs.de

BWLV-MITGLIEDERVERSAMMLUNG

18.11. 2018  Filderhalle Leinfelden 

  Info: www.bwlv.de
 

LMM SAALFLUG

25.11. 2018  Brühlhalle Schornbach

  Info: beschwende@t-online.de

BWLV-GIPFELTREFFEN DER LUFTSPORTJUGEND 

30.11.– 02.12. 2018 Burg Steinegg, Pforzheim

  Info: www.bwlv.de

BADEN-WÜRTTEMBERGISCHER LUFTFAHRTVERBAND E.V.

Scharrstraße 10 · 70563 Stuttgart (Vaihingen) · Telefon: 0711 22762-0 · Telefax: 0711 22762-44

E-Mail: info@bwlv.de · Internet: www.bwlv.de

Nicht träumen! Fliegen!
Wecke den Luftsportler in dir.


